
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blumenkästen für ein buntes und stimmungsvolles München 
 
Antrag Nr. 20-26 / A 04075 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Hans-Peter Mehling 
vom 08.08.2023, eingegangen am 08.08.2023 
 
Az. D-HA II/V1 6130-1-0023 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat Pretzl, 
sehr geehrter Herr Stadtrat Mehling, 
 
Sie haben am 08.08.2023 Folgendes beantragt:  
 
„Die Landeshauptstadt München (LHM) wird gebeten zu prüfen, ob die Installation von hän-
genden Blumenkästen an Laternenpfosten (siehe Bilder anbei) praktikabel und kostengünstig 
umsetzbar ist. Die Prüfung soll sich insbesondere auf die städtischen Fußgängerzonen,  
Flaniermeilen und sonstige belebte Plätze, innerhalb des Mittleren Rings, beziehen. Die Er-
gebnisse sind dem Stadtrat vorzustellen; bei positiver Beurteilung ist ein Konzept zur Umset-
zung zu erstellen.“ 
 
Ihr Einverständnis vorausgesetzt, erlauben wir uns, Ihren Antrag mit Schreiben zu beantwor-
ten. 
 
 
 
 

 

 

 

Herrn Stadtrat Manuel Pretzl 

Herrn Stadtrat Hans-Peter Mehling 
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Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer 
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Zu Ihrem Antrag vom 08.08.2023 kann Ihnen das Baureferat Folgendes mitteilen: 
 
Die Masten der städtischen Straßenbeleuchtung in München sind aus Sicht des Baureferates 
für die Anbringung von Blumenkästen nicht geeignet. Bei einer vandalismussicheren Installati-
onshöhe von größer 3,50 m und einem möglichen Gewicht von bis zu 35 kg bei Bewässerung 
kann die erforderliche Statik nicht garantiert werden. Die Fundamente der Leuchtenmaste sind 
hierfür nicht ausgelegt. 
 
Hängende Blumenkästen an Masten der Straßenbeleuchtung müssten zudem intensiv bewäs-
sert werden. Die Pflege und der Austausch der Schmuckpflanzen wäre aufgrund der erschwer-
ten Zugänglichkeit unverhältnismäßig aufwendig und im Sinne eines wirtschaftlichen Verwal-
tungshandelns damit auch nicht vertretbar. 
 
Das Baureferat schmückt die Münchner Innenstadt schon heute mit hunderten üppig bepflanz-
ten mobilen Pflanzgefäßen und etlichen floral gestalteten Schmuckplätzen, insektenfreundlich 
und in hoher Qualität. Dieser Blumenschmuck trägt wesentlich zur Verschönerung der Innen-
stadt und zur Verbesserung des Wohlbefindens der Münchner*innen und Besucher*innen  
unserer Stadt bei und leistet einen wichtigen Beitrag zur Stadtökologie. Der Erhalt und punktu-
elle Ausbau des vorhandenen Blumenschmucks ist aus den genannten Gründen hängenden 
Blumenkästen an Laternenpfosten vorzuziehen. 
 
Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Wir gehen davon aus, 
dass der Antrag damit abschließend behandelt ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. 

 

 

Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer 

Berufsmäßige Stadträtin 

Baureferentin der Landeshauptstadt München 


